
SOLAR-PROJEKT
ARMENIEN

Diaconia unterstützt seit vielen Jahren als eines von wenigen 
christlichen Hilfswerken armenische Familien, die in beson-
ders prekären Verhältnissen leben. Unser Patenschaftspro-
gramm dient seit vielen Jahren dazu, aktuell über 2000 Kin-
dern solcher Familien ein besseres Leben zu ermöglichen. Für 
Kranke, Witwen und Vertriebene leisten wir ausserdem Not-
hilfe in Form von Lebensmittelabgaben oder schaffen Zugang 
zu Gesundheitsdienstleistungen. Wir setzen uns allgemein 
für würdige Wohnverhältnisse ein und fördern Selbstversor-
gungsgärten und Nutztierhaltung. Damit verhindern wir, dass 
weitere Menschen in die Hauptstadt Jerewan ziehen oder aus-
wandern. 

Neue Wege dank der Sonnenenergie
Unser neues Solar-Projekt versorgt arme Familien längerfristig 
mit warmem Wasser und ermöglicht dadurch bessere Hygie-
ne, Gesundheit und Sicherheit. Zusätzlich unterstützen wir die 
armenische Wirtschaft und fördern nachhaltige Technologie.

Sonnenenergie ausschöpfen

Gewinn für die Bedürftigen

Was wir konkret tun

Wie Sie helfen können

LIEBE SPENDERIN, LIEBER SPENDER



Die Sonnentage in Armenien sind im Sommer wie 
auch im Winter zahlreich. Diese günstige Aus-
gangslage wollen wir ausschöpfen und mit Solar-
panels warmes Wasser gewinnen. Da einige Häu-
ser über einen Wasseranschluss verfügen oder 

SONNENENERGIE AUSSCHÖPFEN

ein solcher zu günstigen Preisen angeschlossen 
werden kann, kann mit relativ wenig Aufwand ein 
grosser Nutzen erzielt werden. Bereits eine Stun-
de Sonnenschein mit einem Panel reicht aus, um 
einen Haushalt mit warmem Wasser zu versorgen. 



Die Zubereitung von warmem Wasser ist für eine 
in Not lebende Familie in Armenien mühsam. Das 
Wasser muss in grossen Kochtöpfen auf einem 
Holzofen erwärmt werden. Oft fehlt das nötige 
Holz, weil es zu teuer ist, und so wird mit getrock-
netem Kuhmist, Abfall oder alten Kleidern einge-
heizt. Die erzeugten Giftstoffe sowie Unfälle mit 
heissem Wasser sind grosse Gefahrenquellen für 
alle Hausbewohner, aber vor allem für die Kinder. 
Das soll sich ändern.
Mit einer Solaranlage verbessern wir die hygieni-
sche Grundversorgung. Mit geringem Aufwand 
können die Betroffenen warm duschen und ba-
den, Geschirr spülen und ihre Kleider waschen. 
Zusätzlich entlastet es ihr Haushaltsbudget und 
ermöglicht den Kindern, sauber und mit frischen 
Kleidern die Schule zu besuchen.

Diaconia hat sich zum Ziel gesetzt, in den nächs-
ten 12 Monaten 100 armenische Haushalte mit 
einem Warmwasser-Solarmodul auszustatten.

 „Solar-Projekt Armenien“

Projekt 
Nr. 8061

„Solar-Projekt 
Armenien“

Mit einem Mindestbetrag von 100 000 Fran-
ken kann dieses Projekt für 100 Familien in 
Angriff genommen werden.

Ein Warmwasser-Solarmodul mit einem 
200-Liter-Wassertank kostet 1 000 Franken 
inkl. Anschluss.

Ein Warmwasser-Solarmodul mit einem 
300-Liter-Wassertank kostet 1 200 Franken 
inkl. Anschluss.

GEWINN FÜR DIE BEDÜRFTIGEN

WAS WIR KONKRET TUN



Empfangsschein
Konto / Zahlbar an

CH74 0900 0000 5000 9977 4
Diaconia Internationale Hilfe
Löwenplatz 15
5712 Beinwil am See

Zahlbar durch (Name/Adresse)

Währung    Betrag

CHF

Annahmestelle

Zahlteil

Währung    Betrag
CHF

Konto / Zahlbar an
CH74 0900 0000 5000 9977 4
Diaconia Internationale Hilfe
Löwenplatz 15
5712 Beinwil am See

Zusätzliche Informationen
8061 Solar-Projekt Armenien

Zahlbar durch (Name/Adresse)

Diaconia Internationale Hilfe 
Löwenplatz 15
CH-5712 Beinwil am See
+41 62 771 05 50

diaconia@diaconia.org
www.diaconia.org
PostFinance CH74 0900 0000 5000 9977 4

Dank Ihrer Hilfe können wir unseren Auftrag in Ar-
menien wahrnehmen und vielen Menschen durch 
bessere Hygiene mit Warmwasser, Gesundheit und 
Würde schenken. 
Herzlichen Dank für Ihre Spende!

So können Sie zum Gelingen beitragen:

Ich beteilige mich an diesem Projekt 
mit Franken 50.-

Ich beteilige mich an diesem Projekt 
mit Franken 500.-

Ich beteilige mich an diesem Projekt 
mit Franken 1 000.-

Ich beteilige mich an diesem Projekt 
mit einem beliebigen anderen Betrag.

WIE SIE HELFEN KÖNNEN


